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Aufnahmedatum: 10.09.2010 ggf. Ergänzungskartierung:Daten zum Biotop/Lebensraumtyp

Biotop-Name: Eichenmischwald am Käbschützer Bach westlich von Löbschütz

Biotop-Nr.: 086E§010066 TK 25-Nr.: FFH-Gebiets-Nr.: 086E FFH-LRT-ID:

Ehemalige (WBK2) BID: 4846F0116- FFH-Gebietsname: Täler südöstlich Lommatzsch

Biotoptyp § BT-Code LRT-Code % Fläche [m²] Breite [m] Länge [m]

Feldgehölz  BA 100 15827

Organisatorische Daten
Kreis: Meißen Eigentumsarten Anteil [ha]

PW 100%
Staof.-Gr. Anteil [ha]
U-VI-cSM3 [] 47%
U-VI-TM2 [e] 38%
U-VI-TM2 [h] 15%

Höhe [m]
Gemeinde: Käbschütztal 175m
Forstbezirk: Dresden
Forstrevier: Meißen

Wertbestimmende Gesichtspunkte
sehr gute Ausprägung der Biotoptypen/ Pflanzengesellschaften, Strukturreichtum

Beschreibung des Biotops/Lebenraumtyps
F 116/-: Zwei Feldgehölze : Im südlich gelegenen , größeren Gehölz an mittel bis stark geneigtem Westhang deutliche Dreiteilung. Im Osten Eichen
im schwachen Baumholz mit wenigen Erlen und Eschen und lockerer Strauchschicht aus Eiche , Holunder und Berg-Ahorn. Die Krautschicht
dominiert Bunter Hohlzahn. Totholz und Biotopbäume vorhanden. In der Mitte reiner Lindenbestand im schwachen Baumholz, Westteil Eiche im
starken Baumholz, in Strauchschicht Holunder, Berg-Ahorn, Hasel und relativ viel Flatter-Ulme am Unterhang. In Krautschicht Zittergras-Segge,
Sternmiere und Weißwurz. Tendenz zu Eichen-Hainbuchenwald (konnte nicht ausgewiesen werden, da in FFH-Gebiet). Der kleinere nördliche Teil ist
ein Eichenbestand im schwachen Baumholz mit Holunder und Berg-Ahorn in lockerer Strauchschicht.
F 116/0 (ID 10093):
Westexponierter eichenreicher Hangwald mit einer stark deckenden von S. nigra dominierten Strauchschicht. in der Krautschicht dominiert Poa
nemoralis. In dem Bestand stehen einzelne sehr alte und durchmesserstarke Hainbuchen.
F 116/1 (ID 10092):
"Hufeisenförmig" ausgeformter Hangwald in steiler Inklination und unterschiedlicher Exposition. durch Materialentnahme kleinflächig offene
Lößwände. In der Strauchschicht dominiert Holunder. Die Krautschicht ist entsprechend der wechselnden geländeklimatischen Verhältnisse
heterogen.
F 116/2 (ID 10089):
Sehr alter Eichen-Hainbuchenwald, der einen inzwischen in den Wald integrierten "Altweg" einschließt. Hoher Totholzanteil aufgrund abgestorbener
Pappeln und Hainbuchen. Der Wald weist durch eine sehr geringe Nutzungsintensität "urwaldähnliche" Strukturen auf.
Bemerkungen: Lärm, Verbiss

Pflegezustand                                                         und Pflegehinweise(bei LRT analog der Bewertung des Erhaltungszustandes)

Pflegezustand: Pflegehinweise(keine Angaben für LRT innerhalb von FFH-Gebieten, in diesem Fall siehe FFH-Maßnahmen):

sehr gut (A) Naturnahe forstliche Bewirtschaftung, Maßnahmen gegen den Nährstoffeintrag

gut (B)
mittel-schlecht (C)
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Biotop-/Lebensraumtypische Strukturen Gesamtbewertung Strukturen A B C

 Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%) wS (%)Anteil der Mehrschichtigkeit [%] 0 Jugendphase Blöße
Anwuchs
JungwuchsBewertungen

Wachstumsphase Stangenholz
BAnzahl starkes Totholz                   [Stk.](liegend+stehend) 0 schw. Baumholz
B Reifephase starkes Baumholz 100Anzahl an Biotopbäumen [Stk.] 0

sehr st. Baumholzsonstige Strukturmerkmale
Anwuchs: h = 0 bis 2m i.d.R. ab Kniehöhe od. gezäunt; Jungwuchs: h = 2 bis 6m;
Stangenholz: h = 6 bis 20m und BHD ≥ 20cm; schw. Baumholz: BHD 21 bis 40cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60cm; sehr starkes Baumholz: BHD > 60cm;
HS: Hauptschicht; wS: weitere Schicht

Waldentwicklungsphasen

Biotop-/Lebensraumtypisches Arteninventar Gesamtbewertung Arteninventar A B C H = Hauptbaumart
N = Nebenbaumart +

Pionierbaumart
F = gesellschaftsfremd

Gehölzartenverteilung "Hauptschicht" Gehölzartenverteilung "weitere Schichten"

 Name (wiss.)  Name (deutsch)  Attribut  Anteil  Name (wiss.)  Name (deutsch)  Attribut  Anteil

Gesamtbewertung der Gehölzarten

Bodenvegetation
Arten  Arten  Kryptogamen

Name (wissensch.)  Name (deutsch)  Name (wissensch.)  Name (deutsch)  Name (wissensch.)  Name (deutsch)
Acer platanoides Spitz-Ahorn Carpinus betulus Hainbuche Dicranella heteromalla Einseitswendiges

Kleingabelzahnmoos
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn Corylus avellana Gewöhnliche Hasel Mnium hornum Schwanenhals-

Sternmoos
Alnus glutinosa Schwarz-Erle Fraxinus excelsior Gewöhnliche Esche

Betula pendula Hänge-Birke Galeopsis speciosa Bunter Hohlzahn

Calamagrostis
arundinacea

Wald-Reitgras Holcus mollis Weiches Honiggras

Carex brizoides Zittergras-Segge Impatiens parviflora Kleinblütiges
Springkraut

Gesamtbewertung der Bodenvegetation

Beeinträchtigungen Gesamtbewertung Beeinträchtigungen A B C

  Beeinträchtigung Bewertung  Beeinträchtigung Bewertung

Bemerkungen:
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